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Einen Tag nach einem großen Waldbrand wurde auf dieser Brand-
fäche im Gnangara-Moore River State Forest nördlich von Perth in 
Westaustralien der Australische Feuerkäfer (Merimna atrata) aus der 
Familie der Prachtkäfer in großer Anzahl gefunden. Das Beobachten 
und Sammeln dieser an Feuer angepassten Insekten ist jedoch nicht 
ganz ungefährlich. Im Vordergrund ist ein Ast zu sehen, der aus 
dem Kronenbereich herabgestürzt war, da er langsam im Innern 
ausbrannte. Als Spezialanpassung an die Gefahren auf einer frischen 
Brandfäche verfügen einige pyrophile („feuerliebende“) Insekten wie 
M. atrata über Infrarotrezeptoren. Mehr darüber lesen Sie in unserem 
Titelthema auf S. 332. Abb.: Helmut Schmitz. 
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361 Multitasking in evolutionsgeschichtlich 350 Pfanzliche Milch- 332 Die Infrarotrezep-
alten Epithelmuskelzellen alternativen toren feuerliebender 

Epithelzellen grenzen Gewebe und Organe nach außen Insekten 
oder innen hin ab. Bei Nesseltieren übernehmen sie zu- Eine kleine Gruppe von Insekten 
sätzlich die Funktion einer Muskulatur. Möglich wird ist für ihre Fortpfanzung auf eine 
dieses Multitasking durch subzelluläre Kompartimentie- frische Brandfäche angewiesen. 
rung von Signalwegen. Eine Anpassung an diese pyrophile 

Lebensweise sind Rezeptoren zur 
Wahrneh-
mung von 
Infrarot-
strahlung. 

Der Konsum von Milch trägt in ho- Dabei sind 
hem Maße zu den derzeitigen Um- zwei Funk-
weltproblemen bei. Pfanzliche tionsprin-
Produkte könnten eine nachhaltige zipien reali-
und gesunde Alternative darstellen. siert, die 
Unser Artikel beleuchtet sie hinsicht- unser Arti-
lich Produktion, Nachhaltigkeit und kel vorstellt. 
Akzeptanz. 

342 Ameisen – ein Erfolgs- 379 Mit UV-Licht der Natur 368 Wissenschaft, die Wissen schafft 
modell der Evolution auf der Spur Auf der ehemaligen Zentraldeponie Leppe im Oberber-

gischen Lindlar bei Köln entstand im Rahmen der EU-Ameisenstaaten sind durch Arbeits-
Strukturförderung eine authentische Lehr- und Lern-teilung gekennzeichnet, die einen 

wesentlichen Anteil an ihrem öko-
logischen Erfolg hat. Dabei ist der 
Unterschied zwischen den Ameisen-
kasten meist nicht in der DNA fest 
kodiert, sondern wird durch diffe-
renzielle Genregulation erzeugt. 

Mit einer einfachen UV-Taschen-
lampe kann man in der Natur ein 
farbenfrohes Fluoreszenzspektakel 
entdecken. Dabei kommt auch der 
Spaßfaktor nicht zu kurz. 

landschaft: der Forschungs- und Innovationsstandort 
:metabolon. 
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